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Jesus Christus spricht: Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe. 
Matthäus 10,7
„Tun, was man glaubt und glauben, was man tut!“ Von der Durchdringung 
von Wort und Tat hängt die Glaubwürdigkeit der eigenen Überzeugungen 
und die Lebendigkeit des Glaubens ab. Doch was glauben wir? Worüber 
geben unsere Taten Auskunft?
Jesus weist immer wieder darauf hin: „Macht Kranke gesund, weckt Tote 
auf, macht Aussätzige rein, treibt böse Geister aus, umsonst habt ihr 
empfangen, umsonst gebt es auch…ein Arbeiter ist seiner Speise wert.“
Diesen Aufforderungen fühlen wir uns in unserer Zeit nicht unbedingt 
gewachsen. Spontane Krankenheilungen, Totenauferweckungen, 
Geisteraustreibungen – all das erscheint uns eher nicht seriös, gehört 
nicht in unsere Zeit, die vom Wissenschaftsgeist und den technischen 
Machbarkeiten durchdrungen ist.
„Tu, was Du glaubst, glaube, was Du tust!“ Worüber geben unsere Taten 
Auskunft?
„Rauf für den Klimaschutz! Runter für die Kohle!“
Schüler gehen für den Klimaschutz auf die Straße. Und ich weiß nicht, ob 
in Ihren Familien die Diskussion um Urlaubsziele und die erforderlichen 
Verkehrsmittel, um umweltverträgliche Lebensmittel schon ausgebrochen 
ist.
Schülerinnen und Schüler gehen eben nicht nur auf die Straße, weil sie 
ihre Zukunft bedroht sehen, sondern sie denken auch über unseren Le-
bensstil nach, der dringend einer Korrektur bedarf. Sie wollen nicht allein 
zum Konsumieren verdammt sein, so lange bis nichts mehr geht. Sie 
wollen wirklich die Welt retten.
„Tu, was du glaubst und glaube, was du tust!“
Der Zusammenhang ist banal. Und doch können wir uns zu notwendigem 
Handeln angesichts der Not und dem Ungeist, den Egoismen und Partiku-
larinteressen, die nicht mehr in das Große und Ganze eingebunden sind, 
nicht entschließen. Liegt das an unseren kränkelnden Hoffnungen und 
unserem brüchig gewordenen Glauben?
„Tu, was du glaubst und glaube, was Du tust!“ – beides ist beieinander zu 
halten, damit das Himmelreich näher rückt für mich und alle Welt. Amen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern einen guten Start ins neue Schul-
jahr, gute Begegnungen, Gottes guten Geist, der sein Wort in uns bren-
nend macht und der uns zum Handeln anleitet, 
					     Ihre Pfarrerin Cornelia Reuter
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An jedem 2. und 4. Sonntag im Monat laden wir nach dem Gottesdienst 
zum Kaffee und Gespräch in das Gemeindehaus ein.

10. Sonntag nach Trinitatis – Israelsonntag
Sonntag, 25.8.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen und 
Kindergottesdienst, Pfrn. Reuter

9. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 18.8.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pfrn. Reuter

8. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 11.8.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. Reuter

7. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 4.8.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Präd. Wendt
Montag, 5.8.2019, 8.30 Uhr Gottesdienst der Evangelischen Schule und 
ihrer Freunde zum Schuljahresanfang
Samstag, 10.8., 10 Uhr Einschulungsgottesdienst der ersten Klassen der 
Evangelischen Schule

12. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 8.9.2019, 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfrn. Reuter
13. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 15.9.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Kammermusik, 
Präd. Wendt

15. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 29.9.2019, 10 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest und 
Festgottesdienst zum Abschluss der Kirchenmusiktage, 	 Pfrn. Reuter
16. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 6.10.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

11. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 1.9.2019. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrn. Reuter

14. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 22.9.2019, 10 Uhr Gottesdienst

Freitag, 30.8.2019, 19.30 Uhr Taizéandacht



Gottesdienste in den  
Seniorenwohnheimen
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Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Sonntag, 10.11.2019, 10 Uhr Gottesdienst, 
Präd. Wendt

20. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 3.11.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrn. Reuter

18. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 20.10.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Kandidaten 
für den GKR,		  Pfrn. Reuter

17. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 13.10.2019, 10 Uhr Gottesdienst, 
Präd. Wendt

19. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 27.10.2019, 10 Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirmation, 
Pfrn. Reuter
31.10.2019, 18 Uhr regionaler Gottesdienst zum Reformationsfest mit 
Karower Chor unter Leitung von Hanno Osenberg, 		 Pfrn. Reuter

Kindergottesdienste
Kindergottesdienste feiern wir am 
25. August, 
22. September, 
27. Oktober.

Wir beginnen mit den Erwachsenen den Gottesdienst in der Kirche und 
gehen schon bald ins Gemeindehaus hinüber, um dort miteinander zu 
singen, Geschichten zu hören, zu basteln, zu spielen und andere Aktionen 
gemeinsam zu machen. Ihr seid herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
euch! 
Euer Kindergottesdienstteam 
		  (Ellen, Maria, Michael, Monika, Winni und Wolfgang).

Seniorenwohnheim „Am Schlosspark“
Paritätischer Wohlfahrtsverband, Alt-Buch 50
Montag, 5. August, 		  16 Uhr, Gottesdienst		   Pfrn. Reuter

Montag, 2. September, 	 16 Uhr, Gottesdienst		   Pfrn. Reuter
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Seniorenwohnheim „Rosengarten“ 
Paritätischer Wohlfahrtsverband, Theodor-Brugsch-Str.18
Mittwoch, 21. August,	 16:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Hr. Blüthgen
Mittwoch, 25. September, 	 16:15 Uhr Gottesdienst 	  Hr. Blüthgen
Mittwoch, 23. Oktober, 	 16:15 Uhr Gottesdienst	  Hr. Blüthgen
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Sonntag, 8. September, Tag des offenen Denkmals, 11 Uhr Kirchenfüh-
rung in der Schlosskirche, 13 Uhr und 15 Uhr Projekt der Ev. Schule 
„Fontane in Buch“ und Kirchenführung im Anschluß         	 (s. S. 16)

Montag, 2. September, 19 Uhr Gemeindekirchenrat und Beirat

2.-4. August, Pilgern rund ums Kloster Chorin

Donnerstag, 15. August, 18 Uhr Erstes Treffen des neuen 
Konfikurses mit den Eltern		  (s. S. 12)

Mittwoch, 28. August, 19:30 Uhr Treffen der Gemeindekirchenräte des 
Wahlbereiches

Mittwoch,07. August, 19 Uhr Gemeindekirchenrat

Freitag, 9. August, 15 Uhr Seniorengeburtstagsfeier

Seniorenwohnheim im Ludwigpark, 
RENAFAN, Zepernicker Str.2
Mittwoch, 21. August,	 	 10 Uhr Gottesdienst 		  Pfrn. Reuter
Mittwoch, 11. September, 	 10 Uhr Gottesdienst 		  Pfrn. Reuter
Mittwoch, 16. Oktober, 	 10 Uhr Gottesdienst 		  Pfrn. Reuter

Montag, 9. September, 19 Uhr Vorbereitung des Basars zugunsten 
der Winternothilfe in Rumänien				    (s. S. 21)
Samstag, 14. September, 19:30 Uhr Theater im Gemeindehaus – 
„Aperitif mit dem Teufel“					     (s. S. 17)
20.-22. September, Konfifahrt nach Wittenberg

Montag, 30. September, 	 16 Uhr Gottesdienst		   Pfrn. Reuter

Montag, 28. Oktober, 		 16 Uhr Gottesdienst		   Pfrn. Reuter
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Freitag, 23. August, 18 Uhr Berühmte Komponisten und das Cello - 
Konzert für Klavier und Violoncello mit dem Duo Cello Capriccioso 		
								        (s. S. 13)

16.-18. August, Probenwochenende des Kinderchores in Hirschluch

Samstag, 29. September, Erntedankfest und Gemeindefest (s. S. 19)

14.-18.Oktober, Kinderreise nach Boitzenburg

Mittwoch, 2. Oktober, 19 Uhr Gemeindekirchenrat

18. Oktober, Seniorenausflug nach Wittstock Dosse	 (s. S. 20)

31. Oktober, 10 Uhr Projekttag mit den Religionsschülerinnen und 
Religionsschülern zum Reformationsfest, regionaler Gottesdienst
2.-3. November, Basar zugunsten der Winternothilfe in Rumänien

Sonntag, 3. November, Gemeindekirchenratswahlen 
zwischen 11:30 Uhr und 16 Uhr				    (s. S. 21)

Montag, 4. November, 16 Uhr Laternenbasteln und 
Martinshörnchenbacken für St. Martin			   (s. S. 22)
Mittwoch, 6. November, 19 Uhr Gemeindekirchenrat

Montag, 11. November, 17 Uhr St. Martinsspiel in der Kath. Kirche Mater 
Dolorosa, St. Martinsumzug in die Bucher Schlosskirche zum 
Martinshörnchenteilen					     (s. S. 22)

Sonntag, 25. August, 17 Uhr Ausstellungseröffnung und Lesung (s. S. 15)

6.-8. September, Chorwochenende in Rheinsberg

Mittwoch, 2. Oktober, 10 Uhr Bucher Kinder singen für Bucher Kinder

Samstag, 26. Oktober, 20 Uhr FORUM- Konzert des RIAS – Kammerchor
								        (s. S. 20)

Freitag, 8. November, 18 Uhr Benefizkonzert der TowerJazzBand 
zugunsten des Kirchturms der Bucher Schlosskirche

27. September, Chor und Orchester „Aris und Aulis“
28. September, Bucher u. Karower Kinderchor „Sag niemals nie zu Ninive“
29. September, Kinderchor und Chor zum Erntedank und Festgottesdienst

59. Kirchenmusiktage					     (s. S. 17)
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auf Anfrage im neuen Schuljahr
Junge Gemeinde

Seniorenkreis
Mittwoch, 14. August, 15 Uhr Von Pilgerrreisen mit Irmgard Hellwig
Mittwoch, 11. September, 15 Uhr Volksliedersingen mit Annette Clasen
Mittwoch, 9. Oktober, 15 Uhr Vorstellung des Stephanus-Hospizdienstes 
mit Frank Wappler

Montag, 26. August, 		  19:30 Uhr mit Pfrn. Cornelia Reuter
Montag, 23. September, 	 19:30 Uhr mit Pfrn. Cornelia Reuter
Montag, 21. Oktober, 		 19:30 Uhr mit Pfrn. Cornelia Reuter

Bibel im Gespräch

7. August, 21. August, 4. September, 18. September, 2. Oktober , 16. Ok-
tober, 6. November jeweils 15 Uhr mit Dorothee Thierbach und Cornelia 
Reuter

Trauercafé 

Jeden 2. und 4. Mittwoch 15-17 Uhr
Kontakt: Frank Wappler, Koordinator für Berlin-Nord, 
T. 030/ 40 00 35 62, Mobil:0151 40 66 47 80
E-Mail: frank.wappler@stephanus.org

Stephanus- Hospizdienst Sprechstunde

Konfirmandenkurs
Konfirmandenkurs nach Absprache mit Pfrn. Cornelia Reuter 
Tel. 030 47307441 oder pfarramtberlinbuch@online.de

donnerstags : 16:15 Uhr -17 Uhr , Gruppe 1 (1.-4. Klasse) 
17:00 Uhr -17:45 Uhr, Gruppe 2 (ab 5.Klasse)

Kinderchor

dienstags, 19:30 Uhr, Chorprobe
Sie möchten gern im Chor mitsingen? 
Kontakt: Annette Clasen (Tel.: 94 79 27 67)
oder E-Mail: Annette.Clasen@web.de

Chor

Dienstags 9:30 Uhr
Seniorensport
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mittwochs 19:30 Uhr
Tanzen mit Manfred Pietschmann

Frauenabende
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 19 Uhr

donnerstags im Kirchlichen Begegnungszentrum Karow, 
Achillesstr. 55, 15-16:30 Uhr

Laib und Seele

Evangelische Jungenschaft
Jungen 9-11 Jahre, donnerstags 17-19 Uhr
Tel. Alpaka 015157780511; E-Mail: valentin.harnisch@web.de  
Tataren: Jungen 13 Jahre, mittwochs 17-19 Uhr,
Tel.: Zottel: 0176 47185318
Maya: Mädchen 16 Jahre, dienstags 17:30-19 Uhr  
Tel.:Labro: 0177 6438993, E-Mail: labro@gmx.de 
Thaj ́mani: Jungen 18 Jahre, donnerstags
Tel.: Rolle: 0160 92627269
Thaj ́falen: Jungen, mittwochs 17:30-19:30 Uhr
Tel. Sneggl 0176 39234069 oder anton.gerlach@mail.de, 
Tano: Mädchen 8-11 Jahre, dienstags 16-18 Uhr
Tel. Mysa: 0152 24451416 oder rosinemily@gmail.com  
Tel Lasa: 0152 54235177 oder sonja.berndt11@gmail.com

Freude und Leid in unserer Gemeinde

In der Druckausgabe unseres Gemeindebriefes finden Sie an 
dieser Stelle die Namen der Verstorbenen, der Täuflinge und 
der Getrauten. Aus Datenschutzgründen werden die Namen in 
der Internetausgabe nicht veröffentlicht.
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In der Druckausgabe unseres Gemeindebriefes finden Sie an 
dieser Stelle die Namen der Verstorbenen, der Täuflinge und 
der Getrauten. Aus Datenschutzgründen werden die Namen in 
der Internetausgabe nicht veröffentlicht.
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In der Druckausgabe unseres Gemeindebriefes finden Sie an 
dieser Stelle die Namen der Verstorbenen, der Täuflinge und 
der Getrauten. Aus Datenschutzgründen werden die Namen in 
der Internetausgabe nicht veröffentlicht.
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Einladung zum nächsten Konfikurs
Anmeldungen jetzt im Gemeindebüro oder bei Pfrn. Cornelia Reuter 
möglich.
Ich möchte Dich ganz herzlich zum nächsten KonfirmandInnenkurs von 
August 2019 – Pfingsten 2021 einladen.
Wir treffen uns jede Woche einmal im Gemeindehaus, um herauszufin-
den, was der Glaube an Gott für uns bedeuten kann, um unsere Fragen 
zu formulieren und gemeinsam Antworten zu suchen, um alte Freunde zu 
treffen und neue Freunde kennenzulernen.
Wir feiern und gestalten gemeinsam Feste und Gottesdienste, 
zum Beispiel am Erntedankfest oder im Advent.
Wir machen Ausflüge und Konfi-Fahrten, zum Beispiel vom 20.-22.9. nach 
Wittenberg. Im kommenden Jahr planen wir wieder einen Segeltörn auf 
der Ostsee und im Jahr darauf eine KlosterKanuTour im Kloster Chorin 
und an der Diemitzer Schleuse, immer zu Beginn der Sommerferien.
Wir engagieren uns für Menschen, die unsere Hilfe brauchen, 
zum Beispiel im Seniorenheim oder bei der Lebensmittelausgabestelle 

In der Druckausgabe unseres Gemeindebriefes finden Sie an 
dieser Stelle die Namen der Verstorbenen, der Täuflinge und 
der Getrauten. Aus Datenschutzgründen werden die Namen in 
der Internetausgabe nicht veröffentlicht.
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Laib und Seele.
Zu einem ersten gemeinsamen Kennenlernen lade ich Euch und Eure 
Eltern am Donnerstag, den 15.August um 18.00 Uhr ins Gemeindehaus 
Alt-Buch 36a ein. Dort können wir alles Weitere besprechen und Ihr 
erhaltet alle Infos und Termine für 2019/20.
Zu der Herbstfahrt nach Wittenberg vom 20.-22.9.2019 seid Ihr schon jetzt 
herzlich eingeladen. Bitte meldet Euch an unter 
pfarramtberlinbuch@online.de oder Tel. 9497163.
Wenn Ihr Interesse am Konfikurs habt, freue ich mich über eine 
Rückmeldung.
Noch ganz wichtig: Die Taufe ist keine Voraussetzung für die Teilnahme 
am Konfikurs. Auch muss der Konfirmandenkurs nicht unbedingt mit einer 
Konfirmation enden. Ich möchte Euch begleiten, damit Ihr in einer 
Gemeinschaft in Euren Überzeugungen reifen und wachsen und eine 
eigene Entscheidung treffen könnt. Wer also erst einmal schnuppern 
möchte, ist ganz herzlich eingeladen, vorbeizuschauen.
Ich freue mich auf Euch, liebe Grüße von Eurer Pfarrerin Cornelia Reuter

Noch Fragen, Infos und Ideen? Evangelische Kirchengemeinde Buch
Pfarrerin Cornelia Reuter Alt-Buch 36, 0152 34099338, 030/ 47307441,
pfarramtberlinbuch@online.de

DUO CELLO CAPRICCIOSO
Berühmte Komponisten und das Cello am Freitag, 
den 23. August, 18 Uhr im Gemeindehaus.
Dvorak, Tschaikowski, Schumann, Saint-Saens, Schostakowitsch… 
diese Namen kennt fast jeder! Allein mit ihren Cellokonzerten sicherten 
sich diese Komponisten einen Platz im Komponistenhimmel, und ihre 
Werke sind und bleiben obligatorische Stationen und zugleich Höhepunkte 
im Repertoire eines jeden aufstrebenden Cellosolisten - vorgetragen vor 
großem Publikum, auf großen Bühnen, von den berühmtesten Orchestern 
und Solisten. Und dann gibt es auch noch Beethoven, Brahms, Chopin, 
Mendelssohn, Debussy, Prokofjew, Rachmaninow … mit ihren herrlichen 
Cellosonaten! Kann man überhaupt von Kammermusik reden, ohne an 
diese Meisterwerke zu denken? Cellisten, und auch Pianisten, schmücken 
sich gerne mit diesen Werken… und diesen Namen. Nicht zufällig gehö-
ren sie zu den anerkanntesten und bekanntesten Komponisten, und ihre 
Werke zu den meistgespielten. Aber… konnten eben diese berühmten 
Komponisten „nur“ gewaltige Werke schreiben? Oder sind doch alle ihre 
Werke Meisterstücke? Und kann man in jeder Komposition die Hand des 
Genies erkennen? 
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Unser Programm Berühmte Komponisten und das Cello sucht keine Ant-
worten, vielmehr möchten wir Platz geben zum Nachdenken, Entdecken 
und Genießen, und unsere Zuhörer mit einer Sammlung von eher kleine-
ren Werken „konfrontieren“, die zwar von Komponisten mit großen Namen 
geschrieben wurden, die aber doch für die meisten im Schatten bleiben. 
Der kubanische Cellist Douglas Vistel und die Berliner Pianistin Almuth 
Kraußer-Vistel stehen seit 25 Jahren gemeinsam auf der Bühne. Als „Duo 
Cello Capriccioso“ haben die Musiker es sich zur Aufgabe gemacht, für 
jedermann einen einfachen Zugang zur Welt der Cellomusik zu ermögli-
chen, auf den Reichtum und die Vielfalt des Cellorepertoires aufmerksam 
zu machen, und nicht zuletzt für eine bessere Integrierung von klassischer 
Musik in den Alltag zu werben. Um diese Ziele zu verwirklichen und seine 
Vision von Kommunikation zwischen Künstler und Publikum kompromiss-
los realisieren zu können, hat das Duo mitten in Berlin VISTÉL‘S Cello-
MusikSalon, seinen eigenen Cellomusiktempel, erschaffen. Das „Duo 
Cello Capriccioso“ begeistert besonders durch sein hohes künstlerisches 
Niveau, seine unprätentiöse Virtuosität und seine natürliche Ausstrahlung. 
Die persönliche Atmosphäre in seinen Konzerten, die entspannte und 
dabei immer hochprofessionelle Art und Weise seines Vortrags, lassen 
jedes Konzert zu einem unvergleichlichen Ereignis werden. Unverwech-
selbar und einmalig machen das „Duo Cello Capriccioso“ vor allem seine 
„Privatkonzerte“ und Konzerte „á la carte“, die eine völlig neue Dimension 
im Konzertleben darstellen.
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„Das Sonnenlicht hüpft in den Zweigen – 
			   Mit Theodor Fontane durch Brandenburg“
Wir laden Sie herzlich ein zur Buchvorstellung und Ausstellung von
„Das Sonnenlicht hüpft in den Zweigen – Mit Theodor Fontane durch 
Brandenburg“ mit dem Autor Volker Panecke und dem Illustrator 
H.-Jürgen Malik.
Am 25. August, um 17 Uhr im Gemeindehaus Alt-Buch
Eine Literatur-Reise in Fontanes Zeit und ein Vergleich mit der Gegenwart
Der Autor Volker Panecke und der Illustrator H.-Jürgen Malik folgen den 
Spuren von Theodor Fontane durch Brandenburg. Im Gepäck haben sie 
originale Textpassagen aus den »Wanderungen durch die Mark Branden-
burg« und anderen Werken des berühmten Dichters.
33 ausgewählte Reiseziele zeigen Ihnen die schönsten Landschaften und 
herausragende Architektur in Brandenburg. Sie erfahren historisch 
Wichtiges und spannende Geschichten, liebevoll illustriert mit über 
150 farbenprächtigen und stimmungsvollen Aquarellen.
Kommen Sie mit und lassen Sie sich inspirieren!

Herzliche Einladung zu den Taizéandachten
an Jung und Alt, Groß und Klein zur Taizé-Andacht in unserer Kirche. 
Es werden mehrstimmige Gesänge aus Taizé zum Anhören und 
Mitmachen erklingen. Dazu gibt es Instrumentalbegleitung und Solo-
gesang. Außerdem erwartet Sie eine geschmückte Kirche und viel 
Kerzenlicht. Wer Interesse hat, mit seinem Instrument diese Andacht zu 
bereichern, oder im Chor vorab diese schönen, inspirierenden Gesänge 
zu proben, kann sich gerne bei mir (Annette Clasen 0171/1930923) 
melden oder einfach zu den Terminen kommen.

Hier sind die Termine für die nächsten beiden Andachten und die 
jeweiligen Proben für die Gesänge:
- Freitag, den 30. August, 19 Uhr in der Kirche
- dazu Probe am Donnerstag, den 29.August, 19:45 Uhr im 
Gemeindehaus
- Freitag, den 29. November, 19 Uhr in der Kirche
- dazu Probe am Donnerstag, den 28. November, 19:45 Uhr im 
Gemeindehaus
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Elternforum zur Gründung einer Ev. Sekundarschule
Im September lädt der Ev. Schulverein Berlin Buch e.V. gemeinsam mit 
der Evangelischen Schule Buch, der Kirchengemeinde um 19:30 Uhr ein 
zu einem Elternforum zum Thema: Wie weiter mit dem
Sekundarschulstandort Buch? 
Seit Jahren kämpft die Elterninitiative unter dem Dach des Evangelischen
Schulvereins für eine weiterführende Schule. Es geht nun darum, gemein-
sam mit dem Stadtbezirk, Flächen für 2 weiterführende Schulen möglichst 
am Standort Buch planerisch auszuweisen. Eine der beiden Sekundar-
schulen soll eine Evangelische Schule werden, die damit zugleich für die 
Grundschüler/innen der drei evangelischen Grundschulen im Nordostraum 
eine Perspektive bietet. Das Elternforum wird Möglichkeiten erörtern, 
dieses Projekt voranzubringen. Neben einer Antragsinitiative in der BVV 
werden das mögliche Konzept und die zeitlichen Perspektiven vorgestellt. 
Gleichzeitig wirbt die Initiative um Eltern, die aktiv mitmachen möchten. 
Als Gäste werden wir Vertreter des Stadtbezirkes begrüßen, Herrn Tho-
mas Moldenhauer, Schulleiter der Ev. Schule, sowie Pf. Kühne und Pfarre-
rin Reuter haben sich angesagt. Der genaue Termin stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Webseite, im Gemeindebüro oder 
auf der Webseite der Evangelischen Schule. Die Veranstaltung findet in 
der neuen Turnhalle auf dem Gelände des Ludwig Hoffmann Quartiers in 
der Wiltbergstraße 50 in Buch statt. 
					     Hagen Kühne und Cornelia Reuter

Wie weiter mit dem Sekundarschulstandort Buch?

Fontane in Berlin-Buch 
Sonntag, den 8. September 2019 
Anfangszeiten: 13 und 15 Uhr
Treffpunkt: Alt-Buch (Eingang Schlosspark)
Schülerinnen und Schüler der Evangelischen Schule Buch nehmen die 
Beschreibungen des Schriftstellers Theodor Fontanes von seinem Besuch 
im Sommer 1860 im Dorfe Buch nördlich von Berlin zum Anlass, die 
literarisch beschriebenen Stationen seines Aufenthaltes, das heutige 
Denkmalensemble aus Dorfgasthof, Kirche, Schloss und Schlosspark im 
Rahmen eines szenischen Spiels vorzustellen.
Eine Veranstaltung des Museum Pankow in Kooperation mit der 
Ev. Schule Buch
Eine vorherige Anmeldung ist erwünscht: 
museumsek@ba-pankow.berlin.de Weitere Infos unter: 90295 3917

Veranstaltung zum Tag des offenen Denkmals 2019
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Theater im Gemeindehaus - Ein „Aperitif mit dem Teufel“ 
	 – was erwartet Sie da?
Samstag, 14. September, 19:30 Uhr
• Ein Schauspieler, der gerade noch den Mephisto in Goethes Faust 
	 gespielt hat,
• Michaela – vielleicht eine Erzengelin, die in Eden arbeitet,
• Vito – vielleicht ein Cherub, der den Zugang zu Eden von Osten 
	 bewacht,
• Beliar – vielleicht der Satan,
• Lilith – vielleicht Adams erste Frau…
Und dann ist da noch der Klarinettist – was für eine Rolle spielt der 
eigentlich?
Jedenfalls begegnet Ihnen eine illustre Gesellschaft, in der sich diverse 
Verstrickungen ergeben. Lassen Sie sich überraschen!
Bei der Formung seiner Lilith-Figur hat sich der Autor Marius Leutenegger 
offensichtlich von einer Studie des Züricher Psychoanalytikers Siegmund 
Hurwitz inspirieren lassen. Lilith spielt eine wichtige Rolle in der jüdischen 
Mythologie. In den altorientalischen Religionen ist sie eine archaische 
Göttin, einerseits die furchtbare Mutter, die neugeborene Kinder raubt, 
andererseits die Männer verführende göttliche Dirne. In der jüdischen 
Mythologie wurde sie zu einer Dämonin degradiert. Im Alten Testament 
wird sie nur ein einziges Mal erwähnt (Jesaja 34, 14). Hier ist sie ein Sa’ir, 
ein Wüstengespenst.

Bucher Kirchenmusiktage vom 27.-29. September mit 
Erntedankgottesdienst und Gemeindefest 
Die diesjährigen Kirchenmusiktage beginnen am Freitag, den 
27. September um 19:30 Uhr mit dem Konzert des Chores der Bucher 
Schlosskirche und dem Berliner Orchester „Aris und Aulis“.
Zu hören sein wird das eindrucksvolle Werk „Missa in tempore belli“, auch 
unter dem volkstümlichen Namen „Paukenmesse“ bekannt,  für Chor, 
Orchester und Solisten von Joseph Haydn.
 Den Namen hat dieses Werk von dem berühmten Paukensolo und den 
Bläserfanfaren in drohenden Kriegszeiten bekommen, die im letzten Satz, 
im „Agnus Dei“ zu hören sind.
Dieses Stück kann man unbestritten zu Haydns kompositorischen 
Spitzenleistungen zählen.
Als Solisten hören Sie: Sopran - Barbara Berg, Alt - Verena Tönjes, Tenor 
- Andreas Bornemann, Bass - Christian Wagner
Leitung: Annette Clasen.
Ich möchte Sie und Euch dazu ganz besonders herzlich einladen!
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Die Karten für das Konzert (13/10 Euro) können Sie ab dem 
2. September im Gemeindebüro erhalten.

Ein weiteres Highlight in den Kirchenmusiktagen findet am Samstag, den 
28. September um 17 Uhr in der Kirche statt.
Der Bucher Kinderchor wird zusammen mit dem Karower Kinderchor das 
Musical „Sag niemals nie zu Ninive“ für Gesang, E-Piano, Trompete 
(David Rodeschini), Posaune (Martin Majewski), Saxofon 
(André Erdmann). aufführen.
Der Kinderchor probt bereits seit Monaten intensiv mit viel Eifer an diesem 
Stück und wird in Vorbereitung auf diese Aufführung noch ein Proben-
wochenende in Hirschluch nutzen, damit alle Texte und Melodien sicher 
und auswendig vorgetragen werden. Das fordert die Kinder immer sehr 
heraus, aber ebenso sind sie mit ihrer Begeisterung und ihrer Kreativität 
dabei.
Kommen Sie und unterstützen Sie die musikalische Arbeit mit Kindern und 
hören sich dieses tolle Stück an.
Der Eintritt ist frei - über Spenden am Ausgang freuen wir uns sehr.

Die Kirchenmusiktage enden am Sonntag, den 29. September mit dem 
Fest-und Erntedankgottesdienst um 10 Uhr unter Mitwirkung des 
Kinderchores und des Chores der Bucher Schlosskirche.
Diesen Gottesdienst feiert und gestaltet unsere Pfarrerin Cornelia Reuter.
Anschließend sind Sie zum Gemeindefest ins Gemeindehaus eingeladen.

Ich freu mich auf Ihr/Euer Kommen,
Annette Clasen
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Wir bedanken uns ganz herzlich für die Spenden, die in den vergangenen 
Monaten für die Kirchenmusik eingegangen sind. Sie unterstützen damit 
die vielfältigen Möglichkeiten des Musizierens von Großen und Kleinen, 
das uns sehr wichtig ist. Vielen Dank für Ihre Treue und Ihr Vertrauen, und 
bleiben Sie uns auch weiterhin gewogen.

Erntedankfest und Gemeindefest am 29. September
Erntedankfest und Gemeindefest am 29. September
Am Ende des Sommers den Blick auf die gefüllten Hände und Herzen 
richten und Danke sagen und singen – dazu ist Zeit am 29. September, 
wenn wir in unserer Gemeinde das Erntedankfest feiern.
10 Uhr beginnen wir mit einem Familiengottesdienst. Die Gaben, mit 
denen Sie unseren Altar schmücken sind für die Lebensmittelausgabe-
stelle „Laib und Seele“ bestimmt. Ca. 100 Familien unterstützen wir mit 
Lebensmitteln Woche für Woche auf Spendenbasis und mit der 
Unterstützung von ca. 45 Ehrenamtlichen.
Wir wollen nach dem Gottesdienst zusammen im Gemeindehaus eine 
Mahlzeit einnehmen. Wenn Sie mit Suppe oder Salat unser Buffet 
bereichern wollen, melden Sie sich doch bitte im Gemeindebüro.
Danach gibt es viele Aktionen rund um das Thema Erntedank: 
Kürbisschnitzen, Körbeflechten, Cocktails mixen, Obstspieße herstellen, 
Kastanienmännchen bauen usw.
Wenn Sie mit einer Aktion oder Idee beitragen können, rufen Sie doch 
einfach an.
Wir freuen uns auf Musik, Spiele und Gespräch.
Herzlichst Cornelia Reuter

Vom 14.-19.Oktober fahren wir wieder gemeinsam mit Kindern aus 
unserer Region zur Herbstreise nach Schloß Boitzenburg. Die Fahrt kostet 
180 EUR (Ermäßigungen sind möglich). Bitte melden Sie sich per mail 
unter pfarrer@kirche-blankenburg.de verbindlich an. Anmeldeschluß ist 
der 1. September Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden, die als 
Teamer mitfahren, zahlen einen ermäßigten Beitrag von 50 EUR. Wir 
werden kreativ sein, die Davidgeschichte in einem Geländespiel erleben, 
auf den Turm steigen, und natürlich singen, spielen und in all dem Gott 
loben, der uns diese großartige Gemeinschaft schenkt. Die Elternver-
sammlung zur Vorbereitung der Fahrt findet am Donnerstag, dem 
19.September um 19.30 Uhr in der Kirche Französisch-Buchholz statt.

David – Sänger, König… und Held? – Herbstreise nach 
Boitzenburg
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GOLDENE KONFIRMATION  2019
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder das Fest der Goldenen Konfirma-
tion in unserer Schlosskirche feiern. Dazu laden wir alle ein, die vor 50 
Jahren ( 1969 ) entweder in der Bucher oder in einer anderen Kirche 
eingesegnet worden sind. Auch diejeinigen, deren Konfirmation schon 
länger als 50 Jahre her ist, können sich gerne bei uns melden.
Anmeldung bitte im Gemeindebüro zu den bekannten Öffnungszeiten. 
Gemeinsam wollen wir einen  Festgottesdienst am 27. Oktober begehen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird zu Kaffee und Kuchen, Gesprä-
chen und Gedankenaustausch eingeladen.
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldungen und verbleibe mit herzlichen 
Grüßen, Christel Prietzel

Forum-Konzert des RIAS- Kammerchores am 26.10.2019 
20 Uhr in der Bucher Schlosskirche 
Zu Beginn des 14. Jahrhunderts fand eine grundlegende Neuerung in 
Bezug auf die Notation von Musik statt und begründete die Epoche der 
„Ars nova“. Von Frankreich ausgehend verbreitete sich diese Form der 
frühen Mehrstimmigkeit vor allem durch die Gattung der Motette. Philippe 
de Vitry und Guillaume de Marchaut zählen zu den bedeutendsten Vertre-
tern dieser Epoche. Mit dem Programm dieses Konzertes ermöglicht das 
Sänger*innenquartett aus dem RIAS Kammerchor einen Einblick in die 
Komponierstuben des 14. und 15. Jahrhunderts.  

Susanne Langner, Alt		 Minsub Hong, Tenor
Kai Roterberg, Tenor		  Rudolf Preckwinkel, Bass

Im Herbst begeben wir uns auf die Spuren Fontanes und besuchen den 
Fontanegarten in Wittstock/ Dosse, der das Leben und Wirken des 
bekanntesten märkischen Dichters thematisiert. Pünktlich zu seinem 
200. Geburtstag wurde der Garten im Rahmen der Landesgartenschau 
angelegt. Auch die alte Bischofsburg lädt zu einem Besuch ein. Sie 
beherbergt das Museum „Dreißigjähriger Krieg“. Die St. Marienkirche ist 
das Wahrzeichen der Stadt und lädt natürlich auch zu einem Besuch ein. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Start am Freitag, 18.10., 8 Uhr „Il Castello“ Karower Str. / Ecke Alt – Buch
Kosten: 45 € pro Person
Anmeldungen bitte über das Gemeindebüro Tel. 9497163

Seniorenausflug nach Wittstock an der Dosse am 18. Oktober
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Regionaler Reformationsgottesdienst
Der Reformationsgottesdienst am 31. Oktober um 18 Uhr wird in 
diesem Jahr von dem Karower Kirchenchor musikalisch gestaltet. 
Herzlichen Dank an den Leiter Hanno Osenberg !
Projektarbeit mit dem Evangelischen Schulverein Berlin-Buch e.V.

Am 3. November, zwischen 11:30 Uhr und 16 Uhr können Sie in der 
Kirche Ihre Stimme für die Kandidatinnen und Kandidaten des Gemeinde-
kirchenrats abgeben. Noch ist die KandidatInnenliste nicht geschlossen. 
Im Vorfeld zu den Kandidaturen gab es viele anregende Gespräche, die 
die Breite des Engagements und der Interessen wiedergaben. Ich bin sehr 
dankbar, dass es so viele verschiedene Menschen gibt, die sich in unserer 
Gemeinde engagieren.
Die Arbeit im Gemeindekirchenrat bedeutet, dass Menschen aktiv Verant-
wortung für das geistliche Leben, für die baulichen, personellen und finan-
ziellen Aufgaben in der Gemeinde übernehmen. Der Gemeindekirchenrat 
ist das Leitungsgremium der Kirchengemeinde; der über die Rahmenbe-
dingungen der gemeindlichen Arbeit zu entscheiden hat.
Geistlich leiten, auch wenn es um Bau, Personal und Verwaltung geht, 
das ist zunehmend die Herausforderung. Wir suchen Menschen für die 
Gemeindeleitung, die in der Kirchengemeinde verankert sind und in ihren 
Entscheidungen sich der Gemeindewirklichkeit und ihrem Glauben ver-
pflichtet fühlen.
Ich wünsche mir am 3. November eine rege Wahlbeteiligung aller, die über 
die Besetzung der Gemeindeleitung zu entscheiden haben. Die Kandida-
tinnen und Kandidaten stellen wir in einem gesonderten Brief vor.
Die Möglichkeit einer Briefwahl besteht auch.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung, 
Ihre Pfrn. Cornelia Reuter

Gemeindekirchenratswahlen am 3. November 2019

Basar 
Wir trödeln am 3. und 4. November 2019 zugunsten der Winternothilfe in 
Rumänien. Wir freuen uns sehr, dass unser diesjähriger Basar unter der 
Schirmherrschaft von Prof. M. Untch steht, der im Rahmen des Gottes-
dienstes am Sonntag, den 4.November, 10 Uhr auch ein Grußwort an uns 
richten wird. Der Basar ermöglicht Begegnung. Alte und neue Bekannte 
treffen aufeinander, erzählen bei Kaffee und Kuchen, trödeln und unter-
stützen einen guten Zweck.
Wer etwas zum Basar beisteuern kann an gut erhaltenen Haushaltsge-
genständen, Büchern, CDs, Videos, DVDs und Kassetten, Geschirr, Spiel-
sachen, elektrischen Geräten, Kunstgewerbe, Kinderkleidung bis Größe 
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Manege frei für unsere Grundschüler
Manege frei für unsere Grundschüler
Nein, Sie haben sich nicht verguckt, wenn Sie Ende Oktober ein Zirkuszelt 

„Pankow Tours“ – Einladung für September 2019
Führung durch die Siedlung der „Berliner Moderne“ in 
Berlin-Prenzlauer Berg
Wir beginnen unseren Nachmittag mit einer Kaffeetafel in den Räumen 
der Zachäus-Ladenkirche, Hosemannstr. 8.
Herr Borchert wird uns eine Einführung zur „Wohnstadt Carl Legien“ 
geben und anschließend zur Führung durch das Viertel der 
„Berliner Moderne“, welches auch nach dem bekannten Architekten, 
Bruno-Taut-Siedlung genannt wird, einladen.  
Diese Wohnstadt aus den Jahren 1928-1930 gehört zum 
UNESCO-Weltkulturerbe. 
Treff: 	 Dienstag, den 24.09.2019 / Beginn: 14:30 Uhr
Ort:    	 Zachäus-Ladenkirche, 
	 Hosemannstr. 8 in 10409 Berlin - Prenzlauer Berg
Zu erreichen:  S-Greifswalder Straße, stadtauswärts bis zur Ampelkreu-
zung, dort links in  Grellstraße, dann rechts in die Hosemannstraße.   
Anmeldung: Tel.: 030/94 11 34 39 oder 
Email: begegnungsstaette-karow@web.de

Einladung zum St. Martinsfest am 11.11., 17 Uhr Martinsspiel
in der katholischen Kirche Mater Dolorosa (Röbellweg / Ecke Pölnitzweg)
Im Anschluss ziehen wir mit den Laternen durch den Schlosspark zur 
Evangelischen Kirche zum Teilen der Martinshörnchen
Laternenbasteln und Martinshörnchenbacken am Montag, 4. November, 
16 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Alt-Buch 36a

146, selbstgestrickten Strümpfen, Handarbeiten, selbstgekochten Marme-
laden, Gebäck und Kuchen u.a., der nehme doch mit unserem Gemeinde-
büro Kontakt auf. Oder haben Sie vielleicht eine ganz gezielte Spende für 
unsere Tombola? Schallplatten und Bekleidung für Erwachsene können 
wir leider nicht entgegennehmen.
Ab sofort können die Sachspenden zu den Bürozeiten und nach Abspra-
che im Gemeindehaus abgegeben werden. In dringenden Fällen holen wir 
sie auch bei Ihnen zu Hause ab.
Wir laden zu einem Vorbereitungsabend ein für alle aktiven Helferinnen 
und Helfer am Montag, den 9. September, 19 Uhr ins Gemeindehaus.
Kontakt bitte über das Gemeindebüro 9497163 oder 
pfarramtberlinbuch@online.de C.Reuter
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Ein Hofwagen für die Evangelische Schule
Wir Vereinsmitglieder begleiten regelmäßig interesssante Projekte, die 
den Kindern unserer evangelischen Schule in Buch viel Freude beim 
Spielen bereiten, die Schüler beim Lernen unterstützen oder die alltägli-
chen Dinge im Leben erleichtern.
Unser aktuellstes Projekt ist der „Hofwagen“. Dazu muss zunächst einiges 
erklärt werden: Der „Hofwagen“ ist ein alter einachsiger Bauwagen, 
dessen Zustand geradezu zur Tat herausfordert; nämlich ihn wieder 
herzurichten. 
Und Sie werden sich fragen: Was soll der alte Wagen auf dem Schulge-
lände? Das ist einfach zu beantworten. Da unsere Schule ab dem kom-
menden Schuljahr zweizügig gut besucht sein wird, wird auch jeder noch 
so kleine Raum im Schulgebäude für den Unterricht im weitesten Sinne 
gebraucht. So wurde nach Platz für das Spielzeug gesucht, das die Kinder 
im Buddelkasten und auf dem Schulhof nutzen und nach einem Raum für 
die Gartengeräte. So entstand die Idee vom „Hofwagen“.
Der Hofwagen wird Platz bieten für das Spielzeug und die Gartengeräte.

direkt an der evangelischen Grundschule in Buch stehen sehen. 
Der Ostdeutsche Projektzirkus ist für eine Woche zu Gast. Im Gepäck hat 
er jede Menge Möglichkeiten für die Schüler*Innen sich auszuprobieren.
Fakire, Feuer- oder Trapezkünstler*In, Clown oder Jongleur*In – wer 
wollte nicht schon einmal im Leben in eine dieser Rollen schlüpfen? Die 
Schüler*innen der evangelischen Grundschule Buch haben ab dem 21. 
Oktober die Möglichkeit dazu. Fantasie, Mut, Spaß, Ehrgeiz, Sport, Anmut 
oder Tollpatschigkeit– alles findet Raum, wenn der 1. Ostdeutsche 
Projektzirkus seine Zelte aufschlägt. 

Das Projekt baut auf das Miteinander, nur zusammen entsteht die Magie, 
die den Zirkus ausmacht. In einer Woche werden alle Teilnehmer*Innen 
unabhängig von Alter und Fähigkeiten einfache Kunststücke und 
Zirkusnummer erlernen und/oder Tätigkeiten in der Organisation des 
Zirkus einüben – eingebunden in ein pädagogisches Konzept. Um das 
Gastspiel zu ermöglichen, haben die Schüler*Innen sich entschieden, 
einen Teil der Sponsorenlaufgelder dafür zu verwenden. So ist schon im 
Vorfeld viel Energie aufgebracht worden, um den Zirkustraum Wirklichkeit 
werden zu lassen. Genaue Informationen zum Ablauf kommen zum 
Beginn des neuen Schuljahrs. Dann werden auch Plakate für das 
Gastspiel gedruckt, denn am Ende der Woche folgt der große Auftritt.  
Achten Sie auf diese und seien Sie dabei, wenn es heißt: Manage frei für 
die Schüler*Innen der evangelische Grundschule Buch! 
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Zu einem guten Projekt gehören neben der Idee, dem Projektgegenstand 
– das ist der Wagen - , auch Leute, die mitmachen und etwas Geld.
Den Wagen hat ein findiges Vereinsmitglied bei seinem Nachbarn ent-
deckt. Wir kamen ins Gespräch und konnten den Wagen erwerben. Nun 
musste der Wagen auf das Schulgelände gebracht werden. Dabei half 
uns uneigennützig Herr Decker vom Reiterhof Buch mit seinem Traktor – 
vielen Dank dafür und vielen Dank allen Mitstreitern, die den Wagen vom 
Grundstück schoben und auf dem Schulgelände sicher abstellten.
Unsere ehemalige Schulleiterin, Frau Ulrike Burkowski, hat in einer privat 
initiierten Aktion im vergangenen Sommer um Spenden für unsere Schule 
gebeten. Es kam ein beachtlicher Betrag zusammen, den wir nun für 
dieses Projekt einsetzen dürfen. Sehr gerne möchten wir uns an dieser 
Stelle bei Frau Burkowski und allen anderen Spendern recht herzlich 
bedanken.
Geld heilt aber nicht alles und eine Projektarbeit hat auch den tieferen 
Sinn, gemeinsam etwas zu gestalten und Menschen zusammenzubringen. 
Deshalb wünschen wir uns, dass sich viele Menschen an diesem Projekt 
beteiligen: die Kinder, die Eltern, das Pädagogenteam, die Vereinsmitglie-
der und natürlich auch Sie, die Sie eben diesen Brief lesen.
Es gibt viel zu tun am Hofwagen: das Holz muss ausgebessert werden, 
ein neues Fenster wird gebraucht, die Treppe fehlt und vieles mehr.
Sie können sich den Hofwagen gerne anschauen. Gehen Sie einfach mal 
im Ludwig Hoffmann Quartier spazieren. Dann werden Sie den Wagen auf 
dem Schulgelände sehen und Sie kommen auch ganz nah ran.
Wenn Sie sich mit Rat und insbesondere mit Tat einbringen möchten, 
dann melden Sie sich bitte bei uns:
-	 per eMail: verein@ev-schule-buch.de
-	 Telefon: 01522 9125345
-	 schriftlich: einfach einen Brief in den Projektbriefkasten direkt am 
Hofwagen einstecken oder bei Frau Schottke in der Schule und 
Frau Reuter im Gemeindehaus abgeben.
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Manche Menschen wissen nicht, wie wichtig es ist, dass sie da sind. 
Manche Menschen wissen nicht, wie gut es tut, sie nur zu sehen. Manche 
Menschen wissen nicht, wie wohltuend ihre Nähe ist. Manche Menschen 
wissen nicht, wie viel ärmer wir ohne sie wären. Manche Menschen 
wissen nicht, dass sie ein Geschenk des Himmels sind.

Ein Dankeschön aus dem Seniorenwohnheim:

 Anfang der Ferien gab es einen Tapetenwechsel im Gemeindebüro. 
Nachdem die Maler mit frischer Farbe nicht gespart hatten, musste ein 
Team von Freiwilligen sein Geschick und seinen Sachverstand beim Ein-
richten unter Beweis stellen. Wir danken ganz herzlich Frau Habermann 
und Frau Prietzel, die die Arbeiten unter Ihre Fittiche genommen haben 
und den handwerklich begabten Schraubern und Helfern Arnold Prietzel 
und Uwe Hein + Team. Sie können sich gern bei einem Besuch im Büro 
von dem Ergebnis überzeugen lassen. 		  Cornelia Reuter

Das Gemeindebüro in neuem Glanz

„Warum Pfadfinder gute Chefs werden!“

Django machte uns auf einen Artikel in der „Wirtschaftswoche“ aufmerk-
sam. Und so beginnt er: „Projektmanagement, Gruppenleitung, Team-
arbeit. Diese Dinge kann man in teuren Trainings lernen – oder bei den 
Pfadfindern.“

Beschrieben werden darin die „Soft kills“, die im Berufsleben wie ein 
Schmierstoff wirken und Teams, Abteilungen, ganze Firmen erfolgreicher 
machen. Der Artikel wirft die interessante Frage auf, was denn nun Pfad-
finder besser macht, als den Fußballverein. Und so wird die Frage beant-
wortet: Pfadfinder müssen früher Verantwortung übernehmen! Während 
ein Fußballspieler meist mit dem Elterntaxi zum Spiel gebracht wird, der 
Trainer die Bälle mitbringt und der Rasen schon gemäht ist, müssen Pfad-
finder sich um alles selbst kümmern.

Aufgelesenes aufgelesen aus den bk Nachrichten – 
Evangelische Schülerarbeit Berlin

Im nächsten Gemeindebrief berichten wir über weitere Projekte und über 
Interessantes aus unserer Vereinsarbeit.

Es grüßt Sie herzlich
Rainer Rohde
Vorsitzender
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Abschied von Frau Günzel und Neustart im Büro
Frau Günzel wird Mitte September in den Ruhestand gehen. Seit vielen 
Jahren ist sie als Küsterin in unserer Gemeinde tätig und hat so manche 
Pfarrerin und so manchen Pfarrer im Amt überlebt. Wir wünschen Ihr, ein 
fröhliches Ausspannen von Ihrer beruflichen Tätigkeit und hoffen, dass sie 
erfüllte Tage geschenkt sein mögen.
Ab 1. September hoffen wir die Stelle von Frau Günzel neu zu besetzen.
Wofür ist das Kirchgeld gut?
Wir bitten all diejenigen, die nicht kirchensteuerpflichtig sind, um ein 
Kirchgeld, mit dem Sie die Arbeit in unserer Kirchengemeinde direkt 
unterstützen können. Wir haben uns für 10 Jahre verpflichtet mit jährlich 
5000, - Euro die Gründung der Evangelischen Schule Buch zu unterstüt-
zen. Wir freuen uns, dass die Schule heute gar nicht mehr aus der Bucher 
Bildungslandschaft wegzudenken ist. Damals war diese finanzielle Zusage 
der Gemeinde nötig, damit die Schule überhaupt beginnen konnte. Die 
Zukunft der Schule hing an einem dünnen finanziellen Faden.
Mit einem großen Teil des Kirchgeldes finanzieren wir die zusätzliche 
Stelle von Frau Prietzel. Sie ist aus dem Gemeindebüro und der Bucher 
Kirche gar nicht wegzudenken. Sie hält den Kontakt zu vielen Gemeinde-
gliedern und begleitet sie in ihren Angelegenheiten. Wir sind sehr dankbar, 
dass wir Sie geringfügig beschäftigen können.
Damit sind zwei wichtige Anliegen benannt, die wir als Gemeinde aus dem 
Kirchgeld finanzieren. Sie können das Kirchgeld direkt im Gemeindebüro 
einzahlen oder unter dem Verwendungszweck „Kirchgeld 2019“ 
überweisen. Selbstverständlich stellen wir Ihnen auf Wunsch gern eine 
Spendenbescheinigung aus. 				   Cornelia Reuter
Evangelische Kirchengemeinde Buch
IBAN: DE74 5206 0410 4803 9955 50
BIC: GENODEF1EK1
Kreditinstitut Evangelische Bank e.G.

Abschied von Florian Larsch
Florian Larsch wird nun mit dem neuen Schuljahr als Religionslehrer in 
einer Pankower Schule tätig sein und nicht mehr die Zusammenarbeit der 
Kirchengemeinden der Region mit den Schulen fördern. Wir wünschen 
ihm für seine neuen Aufgaben einen wachen Geist, viel Freude und 
pädagogische Leidenschaft.
Neuanfang in der Jungen Gemeinde
Für die Junge Gemeinde hoffen wir mit dem neuen Schuljahr auf einen 
Neustart. Noch ist die Personalie nicht spruchreif. Doch wir hoffen, dass 
nach den Ferien frischer Wind in den Jugendräumen weht. 
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Evangelischer Friedhof Schlosskirche Buch
Auf dem Friedhof rund um die Bucher Schlosskirche  finden  
Bestattungen statt. Der Friedhof der Bucher Schlosskirche liegt direkt im 
alten historischen Ortskern von Buch. Er grenzt unmittelbar an den  
Bucher Schlosspark und wird von dem Bauwerk der barocken  
Schlosskirche bestimmt, in der auch die Trauerfeiern statt finden.  
Christliche Beisetzungen sind auf dem kleinen Ortsfriedhof möglich, der 
das Kirchengebäude umschließt. Historische Grabmäler erzählen die 
Ortsgeschichte der letzten 150 Jahre. 
So sind namhafte Wissenschaftler wie Karl Lohmann und der ehemalige 
Oberbürgermeister von Berlin, Adolf Wermuth, auf dem Friedhof 
beigesetzt. 
Auf dem Friedhof gibt es Wahlgrabstätten für Urnen- und Erdbeisetzun-
gen. Verstorbene können ihre letzte Ruhe aber auch in einer 
Urnen- oder Erdgemeinschaftsanlage mit Namensnennung finden.

Anmeldungen für den Konfirmandenunterricht, zu Taufen, zu Hochzeiten 
oder für besondere Jubiläen sind über das Gemeindebüro oder direkt bei 
Pfarrerin Reuter möglich. Gerne informieren wir auch über die Möglichkeit 
zum Eintritt bzw. Wiedereintritt in die Kirche.

Bitte benachrichtigen Sie uns, wenn wegen Krankheit oder in Notfällen 
seelsorgerlicher Beistand vonnöten ist.

Bankverbindung für Spenden und Kirchgeld
Empfänger:	  Ev. Kirchengemeinde Berlin-Buch
IBAN: 	DE74 5206 0410 4803 9955 50 
BIC: 	 GENODEF1EK1
Kreditinstitut: Evangelische Bank e.G.
Bitte geben Sie unbedingt einen Verwendungszweck
(z. Bsp. Gemeindearbeit, Kirchenmusik, Laib und Seele o.ä.) und Name 
und Anschrift an, damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung ausstellen 
können. Mit Fragen zu Kirchgeld oder Kirchensteuer wenden Sie sich 		
doch bitte an unser Gemeindebüro.

Anmeldungen

Uns interessiert Ihre Meinung zu unserem Gemeindebrief.
Es ist eine dreimonatige Ausgabe und wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung und Anregungen.
(tim.peschke@googlemail.com)				    Ihre Redaktion

Der Gemeindebrief
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Wir waren dabei in Dortmund zum Kirchentag 2019: „Was für ein Vertrau-
en!“ Wir können nur sagen: Was für eine Vielfalt und was für ein Reichtum. 
Mit 20 KonfirmandInnen aus Blankenburg und Buch war der Kirchentag 
ein echtes Highlight! In Dortmund sind wir als Gäste herzlich aufgenom-
men worden. 2021 freuen wir uns dann auf Frankfurt.

Kirchentag
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Die Saat ist aufgegangen - Grasköppe vom 
Tauferinnerungsgottesdienst
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Himmelfahrt – das ist einer der Momente, in denen man merkt, dass es 
mit der Kirche bergauf geht. So auch dieses Jahr wieder in der Kirche 
Schönerlinde: Prall gefüllte Kirche, das Theaterstück mit Tiefsinn, Spezi-
aleffekten und Kultstatus, das alle Pfarrer/innen und Gemeindepädagog/
innen der Region gemeinsam aufführen, die Bläser aus Karow mit frischen 
Sounds, Kantorin Clasen, die den Spontanchor aus allen Gemeinden zu 
einem schönen Klangkörper zu formen weiß, dazu herrliches Wetter und 
ein fröhliches Beisammensein im Anschluss bei leckeren mitgebrachten 
Köstlichkeiten, „… das muß der Himmel sein!“ Auch ein Generationswech-
sel zeichnet sich ab. Die Eltern der Region lernen sich über die 
Boitzenburg-Fahrt, die Familienfreizeit und die Kinderbibeltage kennen, 
die evangelische Schule verbindet ebenfalls Menschen aus den Gemein-
den, das sind gute Nachrichten. Gibt’s nur Positives? Naja - das nächste 
Mal gibt es bestimmt eine Vertretung für das Kinderprogramm, falls der 
Kollege wegen Krankheit ausfällt. Versprochen! Ob es mit der Toilettensi-
tuation auch bergauf geht? Das kann man auch vom Kirchturm in 
Schönerlinde aus leider noch nicht absehen. Aber Himmelfahrt ist ja alle 
Jahre wieder. Mal sehen, welche Aussichten das nächste Jahr bietet. 
								        Hagen Kühne

Fotos Silke Schenkel und Jürgen Tetzel

Himmelfahrt
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„Förderverein zum denkmalgetreuen  
Wiederaufbau des Turmes der barocken  
Schlosskirche in Berlin-Buch e.V.“
Alt- Buch 36, 13125 Berlin; Tel.: 949 71 63; 
E-Mail: kirchturm@schlosskirche-berlin-buch.de
Anträge auf Mitgliedschaft im Verein können im Gemeindebüro gestellt 
werden.
Spendenkonto:
Zahlungsempfänger: Förderverein Kirchturm Buch e.V.
Berliner Volksbank eG
IBAN: DE76 1009 0000 2101 7710 00, BIC: BEVODEBB

Berliner Sparkasse
IBAN: DE97 1005 0000 0190 6510 32, BIC: BELADEBE
Spendenbescheinigung bis einschließlich 200,00 Euro
Der Förderverein Kirchturm Buch e.V. ist wegen Förderung des  
Denkmalschutzes und der Denkmalpflege nach dem letzten ihm  
zugegangenen Freistellungsbescheid des Finanzamtes für Körperschaften 
I, 14057 Berlin, StNr. 27/665/69833, vom 13.10.2016 nach § 5 Abs. 1 Nr.
9 KStG von der Körperschaftssteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der 
Gewerbesteuer befreit, weil er ausschließlich und unmittelbar steuerbe-
günstigten gemeinnützigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. AO dient.  
Der Förderverein ist berechtigt, für Mitgliedsbeiträge und Spenden  
Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck  
auszustellen. Zuwendungen an den Förderverein bis einschließlich 200,00 
Euro werden in der Steuererklärung auch ohne eine Spendenbescheini-
gung anerkannt, wenn dem Finanzamt der Kontoauszug über die  
Beitragszahlung bzw. Spende zusammen mit dieser Bestätigung der  
Gemeinnützigkeit des Fördervereins vorgelegt wird.
Helfen Sie mit, die Bucher Schlosskirche als ein das Ortsbild 
bestimmendes barockes Kulturdenkmal in alter Schönheit  
wiederherzustellen!

Am 13. November laden wir zur Lichterfahrt ein. Wenn Sie Interesse 
haben, können Sie sich bereits im Gemeindebüro anmelden. Das Ziel der 
Reise wird dann im nächsten Gemeindebrief bekannt gegeben.
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Tel.: 949 71 63 Fax: 91 68 53 51
E-Mail: kuestereibuch1@online.de
Chr. Prietzel, Susanne Habermann Öffnungszeiten: 	
			   Dienstag, 16 bis 19 Uhr
			   Mittwoch, 14 bis 17 Uhr 
			   Donnerstag, 9 bis 12 Uhr

Gemeindebüro

Pfarramt Pfarrerin Cornelia Reuter Tel.: 47 30 74 41
		  E-Mail: pfarramtberlinbuch@online.de
Donnerstag von 9 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Kantorin Annette Clasen 	 Tel.: 94 79 27 67 
			   Mobil: 0171-1930923
		  E-Mail: Annette.Clasen@web.de

Kontakt GKR        E-Mail: gkr.vorsitz@schlosskirche-berlin-buch.de

Krankenhaus-Seelsorge Helios Tel.: 940 15 11 45
Krankenhaus-Seelsorge Ev. Lungenklinik Tel.: 94 80 22 16

Herausgeber: 		 Gemeindekirchenrat der Ev. KG Buch, Alt-Buch 36, 		
			   13125 Berlin
Redaktion:		  Peter Eisenberg, Elfriede Lübon, Cornelia Reuter, 		
			   Jürgen Walter
Satz und Layout: 	 Tim Peschke; E-Mail: tim.peschke@googlemail.com
Druck: 			  Wir machen Druck

Redaktionsschluss für die nächsten Gemeindebriefe: jeweils der 1. der 
Monate Januar, April, Juli, und Oktober



Ein Blick aus dem Rettungshubschrauber – Fotos Dr. Christian Mochmann


